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Editor ia l

Liebe Oberalsteraner,

ein ereignisreiches Jahr 2018 liegt hinter uns. Da es in einem Sportverein 
vorrangig eben auch um sportliche Dinge und Erfolge geht, sind da 
zunächst eine Menge herausragende Leistungen zu erwähnen.  So 
die Qualifikation für den Ironman auf Hawaii durch unsere Triathletin 
Kerstin Bastian, die Erfolge der Fechtsportler beim Deutschland-Cup, 
die zahlreichen überragenden Platzierungen auf Meisterschaften 
und Regatten durch unsere Wassersportler oder auch der bisherige 
Tabellenstand unserer 1.Herren in der Tischtennis-Verbandsoberliga 
Nord. In unserer Vereinszeitung und auf unserer Homepage wurdet ihr 
über diese Ereignisse informiert.
Die mit unserem Vereinsheim verbundenen Arbeiten forderten neben 
ein wenig Manpower auch unseren Vereinsgeldbeutel. Wurde der 
Bau  der neuen Zuwegung mit einem sechsstelligen Betrag durch die 
Behörde finanziert, so mussten wir beim Bau einer neuen Stromtrasse 
für uns höhere Kosten, als die von uns veranschlagte Summe, in Kauf 
nehmen. Wir hoffen aber, noch einen „Nachschlag“ von der Behörde zu 
erhalten.
Neben dem Bau der neuen Stromleitung wurde in einem Großteil unseres Vereinshauses die Elektrik 
erneuert, bzw. den neuesten Vorschriften nach ergänzt und angepasst.

Zuletzt wurde eine moderne Alarmanlage angeschafft und installiert. Diverse Einbrüche in der 
Vergangenheit forderten diese Maßnahme um auch versicherungstechnischen Ansprüchen gerecht zu 
werden. Unsere Ökonomin Dana Müller beteiligte sich an der Finanzierung.  
Am letzten Mittwoch des I. Quartals 2019 (also am 27. März 2019) findet unsere diesjährige 
Mitgliederversammlung statt. Eine Einladung hierfür findet ihr in diesem Heft.

Ein Tagungspunkt wird u.a. die Neuwahl eines 1. Vorsitzenden sein. Lange hat der bisherige Amtsträger 
Heinz Paetz seinen Rücktritt angekündigt, nun wird es leider soweit sein. Heinz wird nicht für eine 
weitere Amtszeit zur Verfügung stehen.

Der bisherige geschäftsführende Vorstand (mit Heinz Paetz als 1. Vorsitzender, Benjamin Klimke 
als 2. Vorsitzender, Tobias Facklam als Geschäftsführer und meiner Person als Schatzmeister) hat 
sich selbstverständlich „seine“ Gedanken gemacht, wer denn zukünftig wohl dafür infrage kommen 
würde, unseren Verein in nächster Zukunft zu leiten. Da aus unserer Mitgliedschaft, also von allen 
Oberalsteranern, bisher keine Bewerbungen oder Vorschläge an den Vorstand herangetragen wurden, 
haben wir gehandelt.
Der geschäftsführende Vorstand wird der Mitgliederversammlung am 27. März 2019 empfehlen Herrn 
Nizar Müller aus der Abteilung Lauftreff zu unserem nächsten 1. Vorsitzenden zu wählen. Herr Nizar 
Müller stellt sich an anderer Stelle in diesem Heft vor. 
Wir, der Vorstand, ist der Meinung in Herrn Nizar Müller einen Superkandidaten gefunden zu haben, 
der nicht nur gern, sondern auch kompetent dieses Amt zum Wohle des Gesamtvereins ausfüllen kann.
Ich wünsche allen ein gesundes und sportliches Jahr 2019!

Euer Holger Willhöft
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Einladung

am Mittwoch, den 27. März 2019 um 19:30 Uhr
im „Bootshaus“, Wellingsbütteler Landstr. 43 a, 22337 Hamburg

	 hiermit lade ich alle zur Antragstellung sowie zur aktiven und/oder passiven Wahl berechtigten 
	 Mitglieder mit folgender vorläufiger Tagesordnung ein :

	 1. Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
	 2. Ehrung der Verstorbenen
	 3. Bericht des Vorstandes und Diskussion zum Bericht
	 4. Bericht der Kassenprüfer
	 5. Entlastung des Vorstandes
	 6. Ehrung verdienter Mitglieder

	 7. Wahlen
	 a) 1.Vorsitzender
	 b) Schatzmeister
	 c) Jugendwart
	 d) Beisitzer
	 e) Kassenprüfer
	 9. Verschiedenes

	 Der Vorstand
	 gez. Heinz H. Paetz
	 1.Vorsitzender

	 Hinweis :
	 Parken bitte nur auf dem Oberalster-Gelände

Vorstand
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Vorstand
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Vorstand
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Vorstand

2018 Oberalster 				  

Konto Lauftreff Alstertal				   für 2018

				  

EINNAHMEN  				  

Anmeldungen					     32101,81

Sponsoren					       1357,74

Spenden					           30,32

Einnahmen Lauftag				      1030,00

Sondereinnahme Ironman HH		     	   1692,30

Schlüssel Ausgabe				          25,00

Marathon Staffel				        596,00

						      36833,17

AUSGABEN				  

Bankgebühren					         140,25

Rechn. Volkslauf Firmen				     9153,99

Druck inkl Toner				        527,33

Werbung Internet Homepage			     2787,20

Teamkleidung					         546,44

Volkslauf 					     13887,35

HLV / Behörden					      1260,47

ext. Helfer					         723,48

Material /Kleinteile				          27,69

Spende Schule					         350,00

Veranstaltungen  Lauftreff		   	   2221,06

sonst Ausgaben/Orga				        816,77

Schlüssel Rückgabe/Kosten			       213,12

Trainer						          735,00

Reparaturen / Container			           0,00

HH Marathon Staffel				        417,00

						      33807,15

Kontostand am			  01.01.2018	   8454,23

Kontostand am			  31.12.2018	 11480,25

				  

Aussenstände Haspa Marathon Meldungen	     417,00

Rücklagen Schlüsselrückgaben Bootshaus	    -550,00

Rücklagen fehlende Rechnung aus 2018	  -1190,00

Rücklagen VL 2020 Jubi Handtücher		   -4000,00

Rücklagen Container 

neuer Fussboden/Regal/Dach	   		   -2300,00

Ergebnis Einnahmen Ironman vs Ausgaben	    -804,66

Rücklagen Trainer Neu 2019			    -3000,00

Konto Lauftreff Alstertal 2018	
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Liebe Sportfreunde des Oberalster V.f.W.,

ich habe mir lange die Frage gestellt, wie ich die 

ersten Zeilen schreibe, um meine Kandidatur 

für den 1. Vorsitzenden des Oberalster V.f.W. 

öffentlich zu machen. 

Warum? Weil es klar ist, dass die Fußstapfen, 

in die der/die Nachfolger/in treten möchte, 

sehr groß sind. Schließlich geht mit Heinz 

H. Paetz ein Vorsitzender von Bord, der mit 

seinem ehrenamtlichen Engagement schon 

seit fast 30 Jahren die Geschicke des Vereins 

steuert   und dem wir vieles zu verdanken 

haben. Danke Heinz. Umso mehr freut es 

mich, dass ich zu Jahresbeginn von unserem 

Vorstand und den Abteilungsleitern einstimmig 

für seine Nachfolge vorgeschlagen wurde. 

Zu meiner Person: Mein Name ist Nizar Müller, 

ich bin 39 Jahre alt, habe deutsch-arabische 

Wurzeln und bin in Langenhorn und im Alstertal 

aufgewachsen und zur Schule gegangen. Nach 

meinem technisch-betriebswirtschaftlichen 

Studium habe ich die Chance genutzt und bin für 

längere Zeit ins europäische Ausland und nach 

Süddeutschland gegangen. Erfahrungen, die ich 

nicht missen möchte und die meiner Meinung 

nach immer wichtiger für junge Erwachsene geworden sind. Als jedoch für meine Frau und mich feststand eine 

Familie zu gründen, war für uns klar, dass wir zurück ins Alstertal, zurück in ein intaktes familiäres Umfeld mit sehr 

viel Lebensraum und einer guten sozio-kulturellen Infrastruktur wollten.

Das Alstertal. Meine private und politische Heimat! Denn parallel zum Beruf war ich die letzten 18 Jahre auch in der 

Kommunalpolitik aktiv. Die letzten 5 Jahre sogar als Sport-, Haushalts- und Umweltpolitischer Sprecher innerhalb 

der Bezirksversammlung im Norden Hamburgs. In diesem Rahmen hatte ich auch die Möglichkeit im Beirat des 

Bezirklichen Sportstättenbau mitzuwirken und mich interfraktionell für die Sportplätze in Hamburg einzusetzen. Diese 

Netzwerke, verbunden mit den bestehenden und neuen Ideen der Mitglieder im Oberalster V.f.W. sind es, warum ich 

der Meinung bin, dass dieser Verein es wert ist, sich für ihn einzusetzen. Denn der Verein benötigt sowohl Kontinuität 

als auch neue Impulse, um in dieser rasanten Zeit der Digitalisierung attraktiv für die Menschen im unmittelbaren 

Umfeld zu bleiben. Erste Ideen konnte ich schon in meiner Funktion als Beisitzer im Vorstand mit einbringen. Da ich 

hierbei auch in Zukunft nach besten Kräften unterstützen möchte, stelle ich mich zur Wahl. Ich bin zuversichtlich, 

dass der Generationenwechsel gelingen wird und Jung wie Alt weiterhin sich beim Oberalster V.f.W. wohlfühlen und 

sich mit ihm identifizieren. 

Der aktuelle Vorstand, alle Abteilungsleiter, der Geschäftsführer und ich freuen uns Sie am 27.03.2019, um 19.30 

Uhr, im „Bootshaus“  (Wellingsbüttler Landstraße 43a, 22337 Hamburg) herzlich willkommen heißen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen,

Ihr Nizar Müller

Vorstand
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Handbal l

Ja war denn schon wieder 
Weihnachten…….

Tatsächlich haben wir das Kunststück fertiggebracht, 

zwei Mal in einem Jahr im Abstand von nur neun Monaten 

das Fest der Feste zu feiern, aber das ist eine andere und 

lange Geschichte.

Der bewährten Tradition folgend waren Timmy, Mike 

und Roy in diesem Jahr die glücklichen Ausrichter einer 

Mottofeier. Ziemlich schnell im Anschluss an die letzte 

Weihnachtsfeier war bereits die Idee geboren: Cowboy & 

Indianer – Handball goes Wild Wild West.

Und so fanden sich dann am 15.12. knapp 40 Squaws und 

Sheriffs im Saloon (Claudias Vereinsheim beim FTV) ein, 

um gemeinsam zu feiern und sich den Herausforderungen 

zu stellen. Aktive und Ehemalige, Spieler und Trainer, Jung 

und ……nein, noch ohne Oma und Opa. Die Verkleidungen waren wie immer top und einige kaum wieder zu erkennen.

Team Orga hatte ein anspruchsvolles Abendprogramm für die Comanchen, Shoshonen und Irokesen vorbereitet, 

allem voran ein heiteres Getränkeraten. Mit verbundenen Augen galt es, die Dosenmilch vom Campari, den Red Bull 

vom Tafelessig und das Malzbier vom Tomatensaft zu unterscheiden. Ist schon lustig, wenn der Ahornsirup als Ouzo 

durchgeht……aber wenn die entscheidenden Informationen fehlen (Farbe und Konsistenz), ist das eben so.

Das anschließende Westernquiz (natürlich alles ohne Joker oder Online-Unterstützung), bei denen die Film- und 

Schauspielerfestigkeit getestet wurde, brachte einige an den Rand der Verzweiflung, da die Filme teils mit Oscars 

prämiert wurden, als sie noch gar nicht geboren waren. Manch einem wollte John Wayne und Winnetou partout nichts 

sagen, andere hatten Ihr Gedächtnis im Silbersee versenkt oder Christoph Waltz als Teilnehmer der RTL-Show "Let's 

Dance" im Hinterkopf anstatt als Django.

Im finalen Spiel (ja, ohne Schießen ist noch kein Western zu Ende gegangen) wurde dann die Treffsicherheit auf der 

Zielscheibe getestet – zum Glück ohne Besuch in den ewigen Jagdgründen. Alle Sieger wurden mit Feuerwasser 

gekürt und hatten jetzt auch Bärenhunger.

Das Kräftemessen am Buffet begann. Claudia hatte für uns toll gedeckt und ein leckeres Menü vorbereitet, richtig 

weihnachtliches Essen, und jeder war am Ende froh, dass es danach mit etwas Bewegung weiterging: Es durfte das 

Tanzbein geschwungen werden. Aber halt, da war noch was…….plötzlich Schüsse, es knallte laut und der Sheriff 

versuchte, drei steckbrieflich gesuchte Banditen festzunehmen: "Einer" aus der berühmten Arlom-Bande und sein 

verwegener Kumpel Waud konnten schnell mit Handschellen dingfest gemacht werden, Laggo, der dritte, war flüchtig, 

konnte jedoch am nächsten Tag auch gefasst und verhaftet werden. Anstelle des Marterpfahls winkte die freiwillige 

Bewerbung für das Orga-Team der nächsten Feier……ob die Tradition fortbesteht – wir werden sehen, im nächsten 

Kapitel.

Am Tresen wurde die Feier dann friedlich, ohne Gläser- und Flaschenwerfen, gegen 04:00 Uhr, mit dem Begraben des 

Kriegsbeiles, beendet.

Howgh

Roy
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Handbal l

Die Hinrunde ist abgeschlossen

Nach dem letzten Redaktionsschluss standen wir auf dem 2 Tabellenplatz. 3 Spiele standen noch aus. Leider wurden 

auch die beiden nächsten Spiele gegen SC Alstertal/Langenhorn mit einem knappen 26:27 in heimischer Halle und 

gegen SC Victoria mit 32:27 auswärts verloren. Es ging in der Tabelle nach unten auf den Rang 5. 

Es musste in dem für uns letzten Spiel am 18.11. vor Weihnachten unbedingt ein Sieg her. Wir mussten weit reisen bis 

zur SG Osdorf/Lurup. Es lief wohl anfangs nicht so rund! Da mussten die Spieler dann wohl erst mal ein Donnerwetter 

des Trainers, so wie wir es bisher nicht erlebt haben, über sich ergehen lassen. Aber es hatte wohl geholfen, denn wir 

konnten mit einem 28:19 beide Punkte entführen!

Damit war mit 9 Spielen für uns die Hinrunde mit einem positiven Punkteverhältnis abgeschlossen, sodass wir 

zwischenzeitlich wieder auf Platz 4 der Tabelle vorrückten. Da die anderen Mannschaften noch 1-3 Spiele (letztes Spiel 

in der Gruppe 19.12.) bis zum kompletten Ende der Hinrunde zu absolvieren hatten, konnte sich unser Tabellenplatz 

rein theoretisch sowohl nach oben als auch nach unten verschieben. Leider hat sich SC Victoria im Endspurt sogar 

noch vor die SG Altona und somit auch vor uns gesetzt, sodass wir mit dem 5. Tabellenplatz ins neue Jahr starten. 

Das nächste Spiel am 13.01. wird schon gespielt sein, wenn das Bootshaus erscheint!

  

Abschlusstabelle Hinrunde Stand 20.12.2018 

Mannschaft	 Liga	 Gruppe	Punkte		  Tore		  Platz v. Mannschaften

M鄚ner	 KL	 2		  10:08		  247:214	 05		  10

KL=Kreisliga

Alfred Langer
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Fechten

Oberalster erfolgreich in der 
1. Runde des Deutschlandpokals

Auch bei unseren Herren gibt es erfreuliches zu berichten! Am 27.11. trafen Dimitri, Thomas, Claas und Simon in 

unserer Halle auf die Herrenmannschaft vom TH Eilbeck, um die 1. Runde des Deutschlandpokals auszufechten. Für 

diejenigen, die nicht wissen, was der Deutschlandpokal ist: über die Saison weg fechten bis zu 400 Mannschaften 

deutschlandweit – zunächst in Runden – gegeneinander. Die einzelnen Runden werden in 2er-Begegnungen 

ausgetragen; das Finale bestreiten die besten acht Mannschaften. Oberalster war bisher immer erfolgreich beim 

Deutschlandpokal vertreten und erreichte die letzten Jahre regelmäßig das Finale. Die erste Hürde des Wettkampfes 

haben unsere Herren mit einem deutlichen 45:25-Sieg gegen die Mannschaft vom TH Eilbeck nun überwunden. Wir 

wünschen viel Erfolg für die nächste Runde am 12.02.2019 gegen den Waldörfer Sportverein. 

Anda Georgescu
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Fechten

Die Deutschen Senioren-
Mannschaftsmeisterschaften 

2018 in Erfurt

Thomas, Dimitri und ich hatten in diesem Jahr endlich die Altersgrenze erreicht, um an den Deutschen-Senioren-

Mannschaftsmeisterschaften teilnehmen zu können. 

Zu Dritt mussten wir 150 Jahre zusammenbekommen. 

Der Wettbewerb wurde zum ersten Mal in Erfurt ausgetragen. 

Eine Woche vorher, erst kurz vor dem Meldeschluss war klar, 

dass wir alle Drei die Möglichkeit hatten, um dort mit zu 

machen. Da wir ein eingespieltes Team sind, war die Fahrt 

schnell organisiert und ein Hotel gefunden. Also machten wir 

uns auf den Weg. 

In Erfurt angekommen, zeigte uns Thomas, dass wir direkt 

neben dem denkwürdigen Hotel wohnten, bei dem sich Willi 

Brandt als West-Deutscher Kanzler 1970 am Fenster, der 

Bevölkerung wider dem damaligen Protokoll am Fenster zeigte. 

Dies wurde heute durch eine Leuchtschrift an dem Gebäude 

gewürdigt. 

Dimitri, der Erfurt auch bestens kannte, führte uns dann 

am nächsten Morgen zum Dom und über die Krämerbrücke. So hatte ich schon vor Turnierbeginn durch meine 

Mannschaftskameraden eine individuelle Stadtführung und wir die kurze Zeit bis zum Turnierstart bestens genutzt. 

Im Vorwege hatten wir gesehen, dass wir es dort mit einigen guten Mannschaften aus ganz Deutschland zu tun 

bekommen. Dennoch waren wir guter Dinge, dass wir dort einiges erreichen können. 

Es wurden pro Mannschaftskampf 9 Gefechte ausgetragen und die Mannschaft, die fünf Siege und mehr erreichte, 

hatte den Mannschaftskampf gewonnen. Unser Start verlief dann sehr erfreulich. Zunächst gewannen wir in der 

Vorrunde gegen den amtierenden Deutschen Meister aus Duisburg mit 5 zu 4 Gefechten und danach gegen eine 

Truppe aus Döringheim mit 6 zu 3 . Somit reihten wir uns auf Platz 2 in der Direktauscheidung ein. 

Dort trafen wir wieder auf Dörningheim und konnten uns mit einem Sieg für die letzten vier Mannschaften qualifizieren. 

Im Halbfinale kam es eine Runde früher als erwartet zu dem erneuten Duell mit Duisburg. Diesmal hatten wir in den 

entscheidenden Momenten nicht das nötige Glück. Fast alle Gefechte endeten knapp mit einem Treffer Unterschied, 

aber diesmal zu oft zu Gunsten der Duisburger, so dass wir uns diesmal geschlagen geben mussten.

Es blieb für uns nun der Kampf um den dritten Platz. Dort wartete der ETV aus Hamburg auf uns, der bis dahin auch 

nur einmal gegen Speyer verloren hatte. Wir waren aber sehr konzentriert und gingen mit dem nötigen Willen, 

nun mindestens die Bronzemedallie zu sichern, auf die Bahn. So gewannen wir ein Gefecht nach dem anderen und 

konnten uns mit 5 zu 1 Siegen die Medallie sichern. Duisburg  wurde mit dem gleichen Ergebniss gegen Speyer 

Deutscher Mseister. Dies war ein sehr versöhnlicher Abschluss und letzlich waren wir mit dem dritten Platz auch ganz 

zufrieden. 

Im nächsten Jahr werden wir dann versuchen dies noch zu steigern.    

Claas 
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Fechten

Die Turnierreifeprüfung lag gerade einmal zwei Woche 

zurück, da entschieden Yohann und Finn, von ihrem 

Fechtpass gleich Gebrauch machen und auf dem 

Jugendturnier in Bremen starten zu wollen. Linus, Kalle 

und Janne – unsere anderen Fechtpassbesitzenden – 

waren leider nicht startberechtigt, da ihre Altersklassen 

nicht zugelassen waren. Also machten wir uns zu dritt auf 

den Weg nach Bremen und hatten mit Mama, Papa und 

Bruder tatkräftige Unterstützung dabei! Die Fahrt verlief 

reibungslos und die Nervosität wurde fleißig weggeredet. In 

der Halle angekommen wurden die Fechtpässe abgegeben 

und das Teilnehmerfeld gecheckt: 14 Fechter starteten 

in Yohanns und Finns Altersklasse. Der Modus: zwei 7er-

Runden und ein unvollständiges 16er-DA. Das waren gute 

Nachrichten! So würden Yohann und Finn auf jeden Fall 

sechs Rundengefechte und einen Direktausausscheid auf 

10 Treffer fechten, da dieser von allen Fechtern erreicht 

würde. Bevor es jedoch so weit war, begannen Yohann und 

Finn mit dem Aufwärmen. Einlaufen, dehnen, Beinarbeit, 

einfechten – der Ablauf saß. Mit kurzer Verspätung ging 

es endlich los! Die Jungs waren glücklicherweise nicht in 

derselben Runde, sodass uns ein vereinsinterner Kampf 

erspart blieb. Die anderen Teilnehmer waren uns natürlich 

unbekannt, sodass Finn und Yohann nichts anderes 

übrigblieb als einfach drauf loszufechten. Einige ihrer 

Gegner hatten offensichtlich bereits Turniererfahrung und 

ließen unseren Jungs keinerlei Chance…Was jedoch beide 

super gemacht haben: sie haben es versucht und nicht kampflos aufgegeben! Schon zu Beginn war uns klar, dass das 

Turnier in Bremen nicht einer erfolgreichen Platzierung diente, sondern es in erster Linie darum ging, Erfahrungen zu 

sammeln. Das haben sie und nebenbei noch schöne Aktionen gezeigt.

Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es für Yohann und Finn in den Direktausscheid. Diesen konnten beide nicht 

für sich entscheiden, haben aber auch hier schön und angriffslustig gefochten. Für die Jungs war der Wettkampf somit 

vorbei. Für das erste Turnier haben beide toll gefochten und viele Erfahrungen sammeln können. 

Ich als Trainerin war auf jeden Fall ganz stolz und freue mich auf die kommenden Turniere!

Anda Georgescu

        

erster Wettkampf für Yohann 
und Finn

54. Schüler- und Jugendturnier in Bremen
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Fechten

Oberalster erfolgreich bei der 
Turnierreifeprüfung 2018

Nach dem mit unserer 

letzten Teilnahme an 

der Turnierreifeprüfung 

(kurz TRP) bereits stolze 

vier Jahre zurückliegen, 

haben wir das Projekt 

„Fechtpass“ bereits kurz 

nach den diesjährigen 

Sommerferien in 

Angriff genommen. Mit 

Finn, Kalle, Linus und 

Yohann hatten wir vier 

Nachwuchs fechter , 

die an der Prüfung 

teilnehmen wollten. 

Die TRP im Fechtsport 

stellt den Erwerb 

des Fechtpasses dar, 

welcher notwendig 

ist, um an Turnieren 

teilnehmen zu dürfen. 

Während die Prüfung 

vor einigen Jahren 

wesentlich lockerer 

durchgeführt wurde 

(wenn ich an meine 

eigene zurückdenke…), 

ist sie mittlerweile deutlich anspruchsvoller geworden. Neben dem Beherrschen bestimmter Fechtelemente, mussten 

unsere Jungs auch fleißig Theorie pauken. Der Theorieteil rund um Turnierablauf, Fechtausrüstung und Regelverstöße 

wird schriftlich, der praktische Teil mit dem sogenannten Fechtkompass in Partnerübungen geprüft. Dabei handelt 

es sich um ein Dokument, welches die Jungs die letzten Wochen treu begleitet hat und aus vier praktischen Blöcken 

besteht. Jeder Block beinhaltet verschiedene Fechtaktion, die die Teilnehmenden der TRP beherrschen müssen. 

Gesagt, getan! Die letzten Monate bestanden also darin, dass unsere Jungs den Ablauf eines Turniers einüben und sich 

nicht mehr unter Antons oder meiner Leitung, sondern eigenständig aufwärmen, dehnen, einstoßen und einfechten. 

An dieser Stelle sei schon einmal gesagt, dass die Vier (und auch diejenigen, die nicht an der Prüfung teilgenommen 

haben) super mitgemacht und nie gemurrt haben, wenn wir uns nicht beim Abbacken oder Postreiterspielen, sondern 

durch stupides Bahnenlaufen aufgewärmt haben. Stets konzentriert haben sie bestimmte Aktionen trainiert und auf 

der Bahn angewendet. Dies ist natürlich auch unabhängig von der TRP Teil des Trainings, aber der Fokus lag deutlich 

auf der Prüfung, sodass unsere gewohnte Kombination „Arbeit & Vergnügen“ ein wenig der Arbeit weichen musste. 

Aber wie bereits erwähnt: alle haben ganz toll mitgemacht und eine Einsatzbereitschaft gezeigt, die dafür sorgte, 

dass wir uns gut und ohne Zeitprobleme auf die Prüfung vorbereiten konnten.



17das bootshaus 01/ 19
17

Am 4. November war es dann soweit! Die Turnierreifeprüfung stand an und wir verabredeten uns pünktlich 1,5 

Stunden vor Prüfungsbeginn (so wie es sich für ein Turnier gehört) vor der Halle. Als wir jedoch vor verschlossener 

Halle standen, dämmerte es mir, dass das Anmelden, Aufwärmen etc. Teil der Prüfung ist und wir daher deutlich zu 

früh da waren…glücklicherweise blieb der Hamburger Himmel an diesem Morgen trocken.

Nach nicht einmal einer Stunde des Wartens sind wir dann in die Halle gekommen. Während unsere Jungs einigermaßen 

entspannt wirkten bzw. ihre Nervosität ganz gut zu verbergen wussten, war ich mittlerweile etwas aufgeregter. Anton 

musste erst einmal wach werden und die Eltern machten sich auf die Suche nach Kaffee. Nachdem die Anmeldung 

durch war, begann die Prüfung. Zuerst wurde der Theorieteil absolviert. Dafür hatten sie großzügige 45 Minuten Zeit, 

welche jedoch von keinem in Anspruch genommen werden mussten. Alle gaben mit einem guten Gefühl ab; der erste 

Teil schien bestanden! 

Anschließend ging es in die Umkleide und die Turniersimulation begann. Einlaufen, Dehnung und Schattenfechten 

– den Anfang der praktischen Prüfung machten unsere Jungs eigenständig. Die Beinarbeit wurde anschließend in 

der Gruppe durchgeführt, die Überprüfung der Fechtinhalte geschah mittels Partnerübung. Die Paarkonstellationen 

blieben dabei netterweise vereinsintern. Anton und ich durften währenddessen nicht untätig auf der Bank sitzen 

bleiben, sondern bekamen einen Verein zugeteilt, auf den wir ein Auge werfen sollten. Zwischenzeitlich schielten wir 

natürlich zu unseren Jungs rüber und konnten zwar ihre Nervosität sehen, dennoch waren wir mehr als zufrieden. Sie 

wussten, was zu tun ist und zeigten deutlich, dass sie die Fechtelemente nicht nur stumpf eingeübt haben, sondern 

diese auch sicher beherrschen.

Im Anschluss an die Partnerübungen wurden alle Teilnehmenden in Runden eingeteilt, sodass sie untereinander 

fechten konnten. Das war nicht nur für die Jungs, sondern auch für Anton und mich sehr spannend. Untereinander 

haben sie schon zig Male gefochten, aber nun war es das erste Mal, dass sie auf fremde Gegner und Gegnerinnen 

trafen. Spaß hatten sie allemal und jeder hat mindestens einen Sieg davontragen können. Linus kam zusätzlich in den 

Genuss, gleich zu Beginn seiner aktiven Fechtkarriere Begegnung mit einem kreativ entscheidenden Kampfrichter zu 

machen, der zwischenzeitlich nur noch der französischen Sprache mächtig war…aber auch das gehört dazu!

Nach einem langen und aufregenden Tag konnten Kalle, Linus, Yohann und Finn stolz ihre Fechtpässe entgegennehmen! 

Sowohl die Theorie als auch die Praxis haben sie erfolgreich bestanden und dürfen sich nun auf das erste richtige 

Turnier freuen :)

Wir sagen herzlichen Glückwunsch und wünschen Euch dabei viel Erfolg!

Anda Georgescu und Anton Walter

Fechten
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Wasserspor t

Große Freude in der Wassersportabteilung des Vereins Oberalster VfW über 
einen neuen Bootsanhänger

Die Haspa spendet 3500€

Das LotterieSparen der Haspa macht es möglich: auch 2018 profitieren wieder Schulen, Vereine und soziale 

Einrichtungen von der Förderung aus dem Zweckertrag des Haspa LotterieSparens. Ingesamt werden in unserer 

Region über 40.000€ ausgeschüttet. Beim Haspa LotterieSparen erwerben die Teilnehmer Spar-Lose für je fünf Euro. 

Von jedem Los gehen 25 Cent in die Ausschüttung für gemeinnützige Zwecke.

Und auch in diesem Jahr zählt die Wassersportabteilung des Vereins Oberalster VfW zu den Begünstigten. Heinz 

Paetz, Clement und Manfred haben sich riesig gefreut, einen Scheck über 3500€ in Empfang zu nehmen. Denn ein 

neuer Bootsanhänger wird gebraucht. Seit langem kommt es mit nur einem Anhänger zu Terminkollisionen, wenn 

die Rennsportler auf Regatten, die Kanupolospieler auf ein Turnier oder die Wandersportler auf eine Freizeitfahrt 

fahren wollen. Jetzt können wir nach einem passenden Bootsanhänger Ausschau halten.  Allerdings fehlt noch ein 

Eigenanteil der Wassersportabteilung, um die Kosten von rund 5000€ zu stemmen.  Im Frühjahr zum Saisonstart 

soll das neue Gefährt startklar sein. Zur feierlichen Einweihung am Bootshaus haben die Verantwortlichen in der 

Hamburger Sparkasse ihr Kommen bereits zugesagt. 

Die Wassersportabteilung des Vereins Oberalster Hamburg VfW sagt DANKE für dieses Weihnachtsgeschenk und 

wünscht allen Freunden und Förderern des Wassersports schöne Weihnachtstage und ein gutes und sportlich 

erfolgreiches Jahr 2019.

Text: Manfred Brüggemann (Sportwart Oberalster VfW)

Bild: Claudia Blume (freie Journalistin)

Infos zum LotterieSparen: www.haspa.de/lotteriesparen
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Wasserspor t

Liebe Paddler,

Am 3. Oktober war es leider wieder soweit. 

Saisonabschluß der Paddler mit der traditionellen 

Lampignonfahrt. 

Ein Danksschön von denke ich allen Beteiligten 

an Detlef für die Organisation und zugleich ein 

Dankeschön an Henning und Detlef für das gelungene 

Paddeljahr 2018. Über 15 Paddler hatten sich früh 

am Abend eingefunden und eine halbe Stunde vor 

Abfahrt ihre Boote mit tollen Lichteffekten verziert. 

Von Kerze über LED, von blinkend bis farbigwechselnd, 

aufgehängt an Stäben und Stöckern, gar komplette 

Lampen wurden mehr oder weniger professionell an 

den Booten befestigt. Teilweise wurde auch versucht, 

so viele Leuchten wie möglich auf ein Boot zu 

bekommen. 

Aber egal, sobald es dunkel wurde ergab sich ein 

tolles Bild auf dem Wasser. Jung und alt hatten Spaß 

an dieser zwar offiziellen Abschlußfahrt dieser Saison, 

was allerdings nicht bedeutet, dass nun erstmal 

Schluß ist. Vielmehr läuten wir die Wintersaison 

ein, also eher Fahrten bei Kälte und Dunkelheit, 

was allerdings auch seine Reize und natürlich auch 

Lerneffekte hat. Wir hoffen weiterhin auf rege 

Teilnahme auch in dieser Jahreszeit und freuen uns 

auf weitere schöne und lustige Touren auf der Alster.

Lampignonfahrt
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Wasserspor t

Es ist vollbracht, ich habe vor 10 Jahren eine neue Tradition ins Leben gerufen. 

Nun war diese erst nur bei den Tauchern der TSGA in Ahrensburg. Seit nun 

5 Jahren ist auch die DLRG mit Ihrem Weihnachtsmannschwimmen Nutzer 

dieser Tradition geworden, aber das schönste ist, dass wir bereits seit drei 

Jahren auch unsere Paddler mit ins „Boot“ genommen haben.

Es war zuerst nicht gerade einfach, denn wie können wir ein tolles Event 

gestalten. So sind wir langsam in die heutige Form über gegangen. Beim 

Ersten Mal war der Weihnachtsmann im tiefen Bereich für die Erwachsenen 

sowie fortgeschritten Jugendlichen. Diese mußten dann mit einer Rolle 

zum Weihnachtsmann hinunter um einen Beutel als Zeichen für unser 

Überwasserteam in Empfang zu nehmen. Dort wurden die Beutel, je ich weiß 

es ist nur ein Säckchen mit einem kleinen Stein darin, gegen Naschwerk 

eingetauscht. Die Kleinen sind dann im Flachbereich einfach umgekippt und 

ausgestiegen. Man war das noch hektisch.

Letztes Jahr haben wir dann alle ins Tiefe verfrachtet und die Kleinen wurden 

wieder aufgedreht.

Diesee Jahr war schon besser. Das Boot ist perfekt in Position gestellt, 

mit genügend Blei liegt es versenkt auf dem Grund in 2m Tiefe. Der 

Weihnachtsmann kommt mit Sack und „Rettungsengel“ zum Boot, setzt 

sich hin und nach ein paar Fotos vom Unterwasserkameramann geht es los.

Wer rollen kann, der zeigt sein können, den Anderen geht der rettende Engel 

zu Hand, ich meine hilft am Boot. Nun, da ich mit der Erfahrung von vielen 

Kentertrainings Einheiten besser zum Rettenden Engel 😇 geeignet bin, bin 

ich nicht der Mann in Rot, aber ich denke die Aktion macht so viel Spaß, dass 

es egel ist an welcher Position man beteiligt ist.

Ich wünsche allen noch viel Spaß und hoffe wir sehen uns unter oder über 

Wasser wieder.

Detlef

Weihnachtskentern 2018
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Fußbal l

Die E-Mail, die die Zukunft des Fußballs beim VfW Oberalster sichert, erreichte den Vorstand des Vereins am 30. 

November 2018 um 20:11 Uhr. Sie beginnt mit den Worten: "Guten Abend, mein Name ist Dustin Heuer, und ich 

interessiere mich für die Stelle des Abteilungsleiters." Womit kaum noch jemand gerechnet hatte, war doch noch 

geschehent: Der Aufruf in der letzten Ausgabe des "Bootshauses" führte im letzten Augenblick zum Erfolg.

Mit Beginn des neuen Jahres schied Daniel Brants als Abteilungsleiter der Fußball-Sparte aus, persönliche Gründe 

machten den Schritt notwendig. Die Suche nach einem Nachfolger startete im September, und dass sie kompliziert 

werden würde, war eigentlich von Beginn an deutlich. Zur Fußball-Abteilung gehören vier Junioren-Mannschaften, es 

sind rund 70 Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren. Um die Aufgaben des Abteilungsleiters möglichst zu reduzieren, 

haben die Teams zunächst auf einem Elternabend beschossen, sich neu zu organisieren. Jede Mannschaft bestimmte 

einen eigenen Obmann und jemanden, der die Spielerpässe für neue Mitglieder beantragt. Soweit, so gut. Aber eben 

noch nicht gut genug.

Denn als an dem Abend im Vereinsheim der wichtigste Posten vergeben werden sollte, der des Abteilungsleiters 

nämlich, fand sich niemand, der das Amt übernehmen wollte. Der Abteilungsleiter hat die Aufgabe, den Kontakt zum 

Vereinsvorstand zu halten, er nimmt an den entsprechenden Sitzungen teil und muss vor der Saison die Mannschaften 

beim DFB melden. Er ist Kontaktmann für den Schiedsrichter-Obmann und wendet sich an das Bezirksamt, falls es 

zum Beispiel nötig ist, außerplanmäßig den Rasen um das Asche-Spielfeld zu mähen. Alles in allem hält sich der 

zeitliche Einsatz im Rahmen, trotzdem meldete sich kein Interessent, weder an dem Abend noch in in den folgenden 

Tagen und Wochen. Klar war aber: Ohne Abteilungsleiter kein Fußball mehr im Alstertal, 70 Kinder hätten ihre 

sportliche Heimat verloren. Der Appell im "Bootshaus" war quasi der letzte Rettungsversuch. 

Und den las die Freundin von Dustin Heuer, sie machte ihn darauf aufmerksam. Dustin Heuer ist 31 Jahre alt und 

Mitglied bei den Paddlern: Im Mai vergangenen Jahres hat er einen Anfängerkurs gemacht, im August trat er in 

den VfW ein. Er hat als Jugendlicher selbst Fußball gespielt, beim TuS Gau-Heppenheim, und war 13 Jahre lang 

Schiedsrichter in Rheinhessen. Dustin Heuer dachte sich: Kann ja nicht sein, dass die Abteilung schließen muss. Er 

habe eine neue Herausforderung gesucht, sagt er und "wollte mich wieder gerne aktiv in einem Verein einbringen". 

Er wollte mehr über die Stelle erfahren, und nach einem persönlichen Treffen mit Geschäftsführer Thomas Facklam 

sagte er schließlich zu. Die Fußballer sind ihm sehr 

dankbar! Dass jemand noch so kurzer Zeit im Verein 

diese Verantwortung übernimmt, verdient Respekt.

Gern hätten die C-Junioren Dustin Heuer zum 

Amtsantritt die Meisterschaft geschenkt, unter den 

Augen des neuen Abteilungsleiters trafen sie im 

entscheidenden Spiel am 16. Dezember zu Hause auf 

Finkenwerder.  Nach Heimsiegen gegen Germania, 

Elmshorn/Lieth und Sparrieshoop/Horst spielten sie 

gegen den Favoriten aus dem Süden Hamburgs in der 

ersten Halbzeit mutig nach vorne, mit 2:2 ging es in die 

Pause. Danach verließen unsere Jungs gegen die meist 

ein Jahr älteren Gegner die Kräfte, so dass die Begegnung mit 2:5 verloren ging. Am Ende landete die Mannschaft 

auf Platz zwei der Tabelle, was ein wunderbarer Erfolg ist. Und der wurde anschließend im Clubhaus gefeiert, wie es 

sich gehört mit Currywurst und Pommes. Die neue Saison beginnt Anfang Februar.

Danke, Dustin Heuer!
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Lauf tref f

3:58:30 Min. (Nettozeit) - der "36th Athens Marathon. The Authentic" ist absolviert. Ich bin mega, mega 
happy und stolz!!!  Es ist wirklich unglaublich, wie intensiv dieser historische Lauf ist. 

Lieben Dank Jens für Deine Tipps. Von ca. 19.000 Startern 
bin ich als 3.385ter im Ziel angekommen und habe es 
unter die Top 100 der deutschen Marathonis geschafft, 
die sich dieser Herausforderung bei über 20 Grad in 
Athen & Co. ebenfalls gestellt haben. 

"Warum macht man so was?" haben mich im Vorwege 
viele gefragt. Die Antwort ist simpel. Mit dem Lauf von 
Marathon nach Athen hat alles begonnen. „Wir haben 
gesiegt!“ Und er viel tot um. Mit diesen Worten endet 
der Legende nach der letzte Lauf des Siegesboten 
Pheidippedis, dem Vater des Marathons. 

Athen Marathon

Unser Lauftreffler Nizar finischte den Marathon in Athen,
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40 Kilometer lief er im Jahre 490 v. Chr.  in 
Windeseile vom Schlachtfeld Nähe der Stadt 
Marathon bis in die Hauptstadt Athen, um den 
großen Sieg der Griechen zu verkünden.” 

Die Bilder zeigen euch einige Impressionen. 
Fazit: Tolles Erlebnis, aber ich bin ein Hamburger 
Jung und liebe die flachen, schnellen Strecken. 
Deshalb kommt 2019 der Hamburg Marathon. 
;-)

Beste Grüße, Nizar 

Lauf tref f



24 das bootshaus 01/ 1924

Lauf tref f

Hamburger Sportgala mit 
Ehrung der Hamburger Sportler 

des Jahres

Die Stadt Hamburg und viele Sponsoren ehren einmal 

jährlich Deutsche Meister, aber auch Sportler, Vereine, 

Menschen, die sich mit besonderen Leistungen im 

Sport oder für den Sport engagiert haben. 

Zum ersten Mal in der Geschichte des Lauftreffs 

stand auch eine Läuferin und Triathletin von uns 

auf der Bühne: Kerstin Bastian, die beim Ironman 

Hamburg den 1. Platz in ihrer Altersklasse belegte, 

war eingeladen und wurde als Deutsche Meisterin auf 

der Triathlon Langdistanz geehrt.

Herzlichen Glückwunsch für diese Auszeichnung.

Besondere Ehrungen für außergewöhnliche Leistungen und Engagements erhielten:

2018: Torben Johannesen erneut Sportler des Jahres

Sportler des Jahres...

... wurde Torben Johannesen vom Ruder-Club Favorite Hammonia Hamburg. Johannesen wurde auch im vergangenen 

Jahr als Sportler des Jahres ausgezeichnet

Die Laudatio hielt Tagesschau-Sprecher Thorsten Schröder.

Der "Active-City-Award"...

... ging 2018 an den Norddeutschen Regatta-Verein (NRV). Der NRV feiert 2018 seinen 150. Geburtstag und ist damit 

der zweitälteste Segelclub Deutschlands. 

Die Laudatio hielt Innen- und Sportsenator Andy Grote.

Den Ehrenpreis...

... erhielt Ex-Tennis-Profi Michael Stich. 

In der Begründung heißt es: „Der ehemalige Wimbledonsieger war als langjähriger Direktor des traditionsreichen 

Tennisturniers am Hamburger Rothenbaum, hauptverantwortlich dafür, dass das Turnier wiederbelebt werden konnte 

und weiterhin einen Namen in der Tenniswelt hat. 

Außerdem ist er der Initiator des jährlich stattfindenden Drachenboot-Cups der Michael-Stich-Stiftung auf der Alster, 

das Spenden für den guten Zweck sammelt, die HIV-Infizierte, -Betroffene und an AIDS erkrankte Kinder sowie 

Aufklärungs- und Präventionsprojekte unterstützen.“

Die Laudatio hielt Patrik Kühnen, ehemaliger Weggefährte Stichs und Davis-Cup-Gewinner. 

Mannschaft des Jahres...

... wurde das Beachvolleyball-Duo Julius Thole/Clemens Wickler vom Eimsbütteler TV. Die beiden Hamburger sorgten 

bei ihrem Heimspiel bei den World-Tour-Finals 2018 am Hamburger Rothenbaum für Furore. 

Die Laudatio hielt ZDF-Fußballkommentatorin Claudia Neumann



25das bootshaus 01/ 19
25

Hallo!

Zuerst wünsche ich Euch en gesundes und 

glückliches neues Jahr.

Ich möchte auch dieses Jahr viele schöne und 

fröhliche Stunden mit Euch erleben. Auch soll das 

Feiern nicht zu kurz kommen, denn die Schinderei 

muß ja mal belohnt werden.

Am 10.12.2018 hatten wir unsere Weihnachtsfeier. 

Dafür mieteten wir uns einen Raum und konnten 

ungestört plaudern.

Wie jedes Jahr bekomme ich von Barbara ein 

schönes Weihnachtsgedicht, worüber ich mich 

immer sehr freue. Vielleicht waren es 30 oder mehr?

Barbara, war es wirklich das LETZTE?

Mir macht es immer noch viel Spaß mit Euch und sage herzlichen Dank für Eure Treue.

Herzlichst, Eure Karin

Von Jahr zu Jahr fällt es mir schwer,

ich finde keine Worte mehr,

um Karin unseren Dank zu sagen,

sodass mich schon Dämonen plagen.

Und mich stressen ohne Ende,

damit ich etwas Neues fände,

das noch niemals ward geschrieben,

und das sofort wir alle lieben...

Jedoch mir kommt nicht die Idee,

’nen Weihnachtsreim gemischt mit Schnee,

den hab ich schon sooft gemacht,

sodass ihr nicht mehr drüber lacht.

Bleibt die Gymnastikwohlfühlkur,

fast gratis montags abends nur,

jedoch auch die war schon mal da,

in dem Gedicht vom letzten Jahr.

Gymnast ik

Weihnachtsfeier 

der gymnastik- abteilung

Deshalb nun lass ich’s liebe Leute,

und sag einfach nur „danke“ heute,

oh Karin, scheuch’ uns weiter rum,

dann bleib’n wir aufrecht und nicht krumm!

Und kommen montags wie bisher,

und unsre Muskeln werd’n schwer,

die kleinen großen Polster schwinden,

Du kannst uns also weiter schinden.

Dein Freibrief ist jetzt dies Gedicht,

vergiss montags abends nicht,

es soll nämlich das letzt sein,

den mir fällt wahrlich nichts mehr ein.

Außer: Frohe Weihnachten für alle!

Das letzte Gedicht
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  Erwachsene - Trainingszeiten

  Ansprechpartner: 
  Michael Pagel		  Telefon: 040-73053675
			   Mobil : 0176-63413621
  E-Mail: pagelmi56@web.de

  Hobbygruppe

  Ansprechpartner:
  Roger Goetze 		 Telefon: 040-6470257
  Marianne Amend	 Telefon: 040-596119
  E-Mail: marianne.amend@oberalstervfw.de

  Jugendliche - Trainingszeiten

  Ansprechpartner: Michael Pagel

  MO	 17.10 - 19.00	 Anfänger & Fortgeschrittene
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Michael Pagel		
		
  DO	 17.10 - 19.00	 Anfänger & Fortgeschrittene
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Michael Pagel
				  
  FR	 17.30 - 19.00	 Punktspiele
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Michael Pagel

  MO	 18.00 - 21.45	 Hobbygruppe
			   kl. Halle Struckholt
			   Kontakt: Roger Goetze
	 19.00 - 21.55	 untere Mannschaften
			   gr. Halle Struckholt
			   Kontakt: Michael Pagel
	 19.30 - 22.00	 obere Mannschaften
			   Huki
			   Kontakt: Michael Pagel

  DI	 19.00 - 21.45	 Damen & untere Herren
			   gr. Halle Struckholt
			   Kontakt: Michael Pagel

  MI	 19.00 - 21.45	 Freies Training + Punktspiele
			   HUKI

  DO	 19.00 - 21.45	 Obere Mannschaften/PS
			   HUKI
			   Kontakt: Michael Pagel

  FR	 19.30 - 23.00	 Punktspiele
			   HUKI
	 19.00 - 21.45	 Punktspiele			 
			   kl. Halle Struckholt

  SA	 14.00 - 20.00	 Punktspiele 1.Herren
			   HUKI

  SO	 10.00 - 16.00	 Punktspiele 1.Herren
			   HUKI

KANUSPORT

Info: 
 Alle Trainingszeiten sind Anfangs- und Endzeiten, 
 bitte   15 Minuten vorher und hinterher zum 
 Umziehen   einplanen.
Voraussetzung für die Teilnahme am Training
Vor Aufnahme des ersten Trainings wird dem neuen Teilnehmer 
bzw. der Teilnehmerin durch den Übungsleiter eine kurze Einfüh-
rung in das Kanusport-Training des Vereins gegeben. Kinder und 
Jugendliche kommen zum ersten Trainingstermin deshalb bitte in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

TeilnehmerInnen müssen sicher schwimmen können (Bronze-
abzeichen, Freischwimmer). Bei Kindern und Jugendlichen ist zu-
mindest das Jugendschwimmabzeichen Bronze erforderlich und 
eine Mindestalter von zehn Jahren empfehlenswert. Es ist vor dem 
ersten Paddeln von den Eltern eine schriftliche Erklärung über die 
Schwimmfähigkeit des Kindes abzugeben 
(Download -> www.oberalstervfw.de)
 Mitzubringen sind: 
Bequeme Sportkleidung, alte Turnschuhe, kurze Regenjacke
·Komplette Wechselkleidung 
(auch KajakfahrerInnen werden einmal nass)
·Handtuch
·Brillenband für die Brillenträger 

	
Frühjahr / Sommer 2017

  MO	 17.00 - 18.30 	 Rennteam 	                        
			   Frank / Hanna
	 17.30 - 19.00	 Jugend                             
			   Dirk Schürer       		                         
  
  DI	 17.00 - 18.30	 Jugend  	
			   Pia Kohrs/Ole Schmetzer                          
	
	 17.30 - 19.00	 Rennteam  Frank Johannsen

	 18.00 - 19.00	 Kanupolo Jugend
	 19.00 - 21.00	 Kanupolo Erwachsene 
			   Terreng/Schmetzer                 
			 

  MI	 17.30 - 19.00	 Jugend                             
			   Dirk Schürer  

	 18.30 - 21.00	 Erwachsene Fortgeschrittene  
			   Henning/Detlef
  
  DO	 18.00 - 19.30	 Erwachsene/schnelle Boote
			   Manfred/Hana/Clement

	 18.00 - 19.30	 Anfängerkurs Jugend
			   Pia Kohrs/Ole Schmetzer

	 19.00 - 21.00	 Betriebssport Signal Iduna

  FR	 16.30 - 18.00	 Kinder
		  	 Pia / Clement

	 17.00 - 18.30	 Rennteam
		  	 Frank Johannsen

	 20.00 - 22.00	 Rollen und Sicherheitstraining
			   Badlantic	Ahrensburg           
			   Clement/Detlef

  SA	 10.00 - 11.30	 Leistungstraining
			   Frank/Lars

	 10.00 - 11.30	 Jugendtraining
			   Clement / Ole

TISCHTENNIS

Trainingsze i ten

	 Leitung: Michael Pagel
	 Telefon: 040 - 73053675
	 Mobil : 0176 - 63 41 36 21
	 E-Mail: pagelmi56@web.de
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  DI	 20.30 - 21.45	 Herren
			   Schule Hermelinweg

  FR	 20.00 - 21.30	 Herren
			   Schule Hermelinweg

	 Leitung: Andreas Winkel
	 Telefon: 	040-531 85 58
	 Mobil : 	 0170 - 486 47 20
	 E-Mail: 	 andy@winkel5.de

	 Leitung: Katja Meisel
	 Telefon: 017672339126
	 E-Mail:	 katja.meisel@hotmail.de

HANDBALL

FECHTEN

FUSSBALL

   Ansprechpartner Erw.: Wolfgang Tatzelt (komm.)
                E-Mail: nasemp@aol.de
   Ansprechpartner Kinder.: 
	    E-Mail: fussball-jugend@oberalstervfw.de	
	

  MO	 17.00 - 18.30	 F - Jugend Grandplatz (Clubhaus)
  
  DI	 17.00 - 18.30	 D - Jugend Grandplatz (Clubhaus)
  
  MI	 16.30 - 17.30	 G-Jugend  Grandplatz (Clubhaus)	
			 
  MI	 17.00 - 18.30	 E-/F-Jugend  Grandplatz (Clubhaus)

 	 19.30 - 21.00 	 Senioren (Brödermannsweg)

  DO	 17.00 - 18.30	 D - Jugend Grandplatz (Clubhaus)
 	
  FR	 16.30 - 18.00	 E-Jugend   Grandplatz (Clubhaus

  

  DI	 17.30 - 19.00	 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
  			   Struckholt

	 19.00 - 21.45	 Junioren und Erwachsene
			   Struckholt

  DO	 17.30 - 19.00	 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
			   Struckholt

	 19.00 - 20.30	 Jugend und Erwachsene
			   Struckholt
	

Lauftreff

	 Leitung: Jens Bastian
	 Telefon:	 040 - 539 10 102
	 Mobil : 	 0151 - 241 339 95
	 E-Mail:	 lauftreff@lt-alstertal.de
	 Info:	 www.lauftreff-alstertal.de

  DI	 19.00		  Laufen, Walken, Nordic-Walking
			   0,5 bis 1,5 Std.
			   Treffpunkt Clubhaus

  DO	 19.00		  Bahntraining - Tegelsbarg

  SA	 14.00		  Laufen
			   1,0 bis 2,5 Std.
			   Treffpunkt Clubhaus

VOLLEYBALL - HOBBYGRUPPE

	 Leitung: Holger Blanck
	 Telefon: 040-606 48 05

  SO	 18.00 - 20.00	 Hermann - Ruge - Weg

Trainingsze i ten

  MO	 18.30 - 19.30	 Aktiv 60+
			   Gymnasium Alstertal

	 19.30 - 20.30	 Fit 50+
			   Gymnasium Alstertal

	
  DI	 17:00 - 18:30  	 Seniorinnen
                                	 Gymnastik mit Musik
                                 	 Albert-Schweitzer-Gymnasium, 
			   Struckholt kleine Halle	

Gymnastik

	 Leitung: Karin Laufer
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Testboote   ®  Seekajaks   ®   Tourenboote   ®    Paddel   ®   Paddelbekleidung
Tourenberatung   ®   Gewässerkarten   ®  Westen   ®   Faltboote   ®   Ausrüstung www.SEEKAJAK.de

Hummelsbütteler Steindamm 70    
22851 Norderstedt bei HH
Tel: 040 52983006

Kajaks & Kanus

ò

Wander- See- WW- Polo- Kajaks & Kanadier, Paddel, 
Bootswagen, Paddeljacken, etc, findet man seit 22 Jahren
beim Vereinskameraden Horst Gadermann.
Nur 15 Autominuten vom Bootshaus entfernt.

Kokatat & YAK & Palm
Paddeljacken 
für Damen & Herren 

THULE Dachträger 
Beratung-Verkauf-Montage
Für fast alle PKW Modelle

Aquarius  & Peak & Palm
Paddel Westen
für Damen und Herren

Warme Neo- und Funktions-
Bekleidung für Wassersport

Kajak Starter Sets mit allem
was man zum lospaddeln 
braucht zu super Preisen
z. B. Prijon Dayliner Set 
mit Paddel & Spritzschutz

%

%

%

%

Rabatt für 
Oberalster
Mitglieder

Redaktionsschluss 02/2019: 
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